
  BEGLEITPROGRAMM

Begleitend zur Ausstellung lädt die Bibliothek zu 
einer Reihe von Veranstaltungen ein.

In Vorträgen und Podiumsgesprächen sowie mit 
einer Lesung werden Bundeswehrangehörige 
sowie Wissenschaftler und Publizisten unter-
schiedlicher Fachrichtungen einzelne Themenas-
pekte beleuchten und neue Perspektiven in den 
Blick nehmen.

Detaillierte Informationen zu den Referenten, ih-
ren Themen und der genauen Terminierung fin-
den Sie im Veranstaltungskalender der Bibliothek 
unter:

  www.ub.hsu-hh.de/category/veranstaltung

  ALLGEMEINE  
  INFORMATIONEN

EINSATZGEDANKEN
Fotoausstellung
8. April – 31. August 2026

Bibliothek der Helmut-Schmidt-Universität/ 
Universität der Bundeswehr Hamburg
Holstenhofweg 85, 22043 Hamburg

Öffnungszeiten
Mo–Do	 9–16 Uhr
Fr 	 9–14 Uhr
20. Juni	 10–16 Uhr	 („Open Campus“)
An Feiertagen geschlossen

Eintritt frei

Anfahrt
Mit Google Maps planen 
    ogy.de/bibhsu

Hinweis: Für einen ungehinderten Zugang 
zum Universitätscampus halten Sie bitte ei-
nen Lichtbildausweis bereit.

Weitere Informationen erhalten 
Sie im Veranstaltungskalender der 
Bibliothek.

   www.ub.hsu-hh.de/category/veranstaltung

EINSATZGEDANKEN

Ausstellung

8. April bis 31. August 2026



  DIE AUSSTELLUNG

Vor fast genau drei Jahren, am 26. Mai 2023, be-
schloss der Deutsche Bundestag, die Beteiligung 
der Bundeswehr an der UN-Friedensmission in 
Mali zu beenden. Nur kurze Zeit später stimmten 
auch die Vereinten Nationen für ein Ende des ge-
samten Blauhelm-Einsatzes. Von 2013 bis 2023 be-
teiligte sich die Bundeswehr im Einsatz MINUSMA, 
„Multidimensionale Integrierte Stabilisierungsmis-
sion der Vereinten Nationen in Mali“ (franz.: „Missi-
on multidimensionnelle intégrée des Nations Unies 
pour la stabilisation au Mali“), deren Ziel es war, die 
Einhaltung des Abkommens für Frieden und Aus-
söhnung zwischen ehemaligen Bürgerkriegspartei-
en in dem westafrikanischen Wüstenstaat abzusi-
chern.

Das Engagement der Bundeswehr in Mali galt als 
einer ihrer gefährlichsten Einsätze unter dem Man-
dat der Vereinten Nationen. Während dieses Ein-
satzes dienten dort rund 20.000 deutsche Soldatin-
nen und Soldaten.

Unter ihnen: Hauptfeldwebel Mathias P., den drei 
Auslandseinsätze nach Mali führten. Die in dieser 
Ausstellung gezeigten Fotos entstanden während 
seines dritten und letzten Aufenthalts von März bis 
September 2021. Sie zeigen den Alltag deutscher 
Soldaten im Einsatz – auf Patrouille, bei Operati-
onen, im Lager, im Austausch mit der lokalen Be-
völkerung. Ergänzt wird die Präsentation durch 
ein Einsatztagebuch und persönliche Gegenstände 
des Hauptfeldwebels und seiner Kameraden sowie 
Fachliteratur aus dem Bestand der Universitätsbi-
bliothek.

  EINLADUNG

EINSATZGEDANKEN

Zur Eröffnung der Ausstellung lädt die Bibliothek 
der Helmut-Schmidt-Universität/Universität der 
Bundeswehr Hamburg sehr herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 8. April 2026 · 18 Uhr

Bibliothek der
Helmut-Schmidt-Universität/
Universität der Bundeswehr Hamburg
Holstenhofweg 85, 22043 Hamburg

PROGRAMM DES ABENDS

Begrüßung
Dr. Jan-Jasper Fast, Ltd. Direktor der Bibliothek 
der Helmut-Schmidt-Universität

Grußworte
Bettina Rhensius-Krohn, Honorarkonsulin der 
Republik Mali in Hamburg

Generalmajor a.D. Reinhardt Zudrop, ehem. 
Kommandeur des Zentrums für Innere Führung

Thematische Einführung
Hauptfeldwebel Mathias P., Fotograf und  
Kurator der Ausstellung

Besichtigung der Ausstellung

„Die Ausstellung ist in erster Linie den Kameradinnen 
und Kameraden gewidmet, die den Einsatz mit mir 
bestritten haben“, so Hauptfeldwebel P. „Sie mögen 
aber auch denen eine Stimme geben, die mit ihren 
Einsatzgedanken kämpfen und oft darüber schwei-
gen.“ Für ihn selbst seien die Fotos Erinnerungen, 
die blieben und ihn ein Leben lang begleiten wür-
den – im Guten wie im Schlechten.

Die Bibliothek der HSU/UniBw H lädt herzlich zur 
Besichtigung der Ausstellung ein und zur eindrück-
lichen Gelegenheit, sich ein eigenes Bild davon zu 
machen, was Soldatinnen und Soldaten im Aus-
landseinsatz erleben.

Der Fotograf:
Hauptfeldwebel Mathias P. trat 2013 in die Bun-
deswehr ein und diente viele Jahre als Spähfeld-
webel in der 2. Kompanie im Aufklärungsbataillon 
8 in Freyung. Im Rahmen der Mission MINUSMA 
führten ihn drei Auslandseinsätze nach Mali. Mitt-
lerweile befindet sich Hauptfeldwebel Mathias P. in 
beruflichen Weiterqualifizierungen nach dem Ein-
satzweiterverwendungsgesetz.


